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See the notice on TED website 645180-2023 - Auftragsänderung
Deutschland-Frankfurt am Main: Bau von Eisenbahnbrücken
OJ S 205/2023 24/10/2023
Bekanntmachung einer Änderung
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber/Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: DB Netz AG (Bukr 16)
Postanschrift: Adam-Riese-Straße 11-13
Ort: Frankfurt Main
NUTS-Code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 60327
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Wolf, Christof
E-Mail: christof.wolf@deutschebahn.com
Telefon: +49 20330174903
Fax: +49 6926557894

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: http://www.deutschebahn.com/bieterportal

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
SPGK_Ersatzneubau Eisenbahn Kreuzungsbauwerk in Neuss km 37,676 Strecke 2610
Referenznummer der Bekanntmachung: 21FEI56591

CPV-Code Hauptteil
45221112 Bau von Eisenbahnbrücken

Art des Auftrags
Bauauftrag

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45221112 Bau von Eisenbahnbrücken

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA1D Rhein-Kreis Neuss
Hauptort der Ausführung: Neuss

Beschreibung der Beschaffung zum Zeitpunkt des Abschlusses des Vertrags
KrBw Neuss km 37,676 Strecke 2610
- Herrichten von Geländeroberfläche (12.500 m²) und Baustellen inkl. Baustraße
- Abbruch Widerlager aus Mauerwerk (1.500 m³)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/645180-2023
mailto:christof.wolf@deutschebahn.com?subject=TED
http://www.deutschebahn.com/bieterportal
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- Kampfmittelräumung
- OLA Arbeiten
- Abbruch Gleis (ca. 616m)
- Baugrubenherstellung-Aushub (13.850 m³)
- Schotteraustausch (ca. 3.192 t)
- Schwellenaustausch (ca.1027 Stück)
- Trägerbohlwand errichten (355m²)
- Ein- und Ausbau Hilfsbrücken (Stützweiten jeweils 19,20 m)
- Schienenaustausch (ca.1376 m)
- Kabelarbeiten (Sicherung, -umverlegung TK, LST & 50Hz)
- Herstellen und Verschub Überbau (ca 900 t)
- Landschaftspflegerische Maßnahmen; Ausführungsplanung

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 05/12/2022 Ende: 31/12/2027

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Abschnitt IV: Verfahren

Verwaltungsangaben

Bekanntmachung einer Auftragsvergabe in Bezug auf diesen Auftrag
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 211-608907

Abschnitt V: Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Auftrags-Nr.: 21FEI56591

Bezeichnung des Auftrags:
SPGK_Ersatzneubau Eisenbahn Kreuzungsbauwerk in Neuss km 37,676 Strecke 2610

Auftragsvergabe/Konzessionsvergabe

Tag des Abschlusses des Vertrags/der Entscheidung über die Konzessionsvergabe
28/10/2022

Angaben zu den Angeboten

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes
Postanschrift: Villemomblerstr. 76

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/608907-2022
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Ort: Bonn
Postleitzahl: 53123
Land: Deutschland

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Die Geltendmachung der Unwirksamkeit einer Auftragsvergabe in einem 
Nachprüfungsverfahren ist fristgebunden. Es wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen verwiesen. Nach § 135 Abs. 2 S. 2 GWB endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union. Nach Ablauf der jeweiligen Frist kann 
eine Unwirksamkeit nicht mehr festgestellt werden.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
19/10/2023

Abschnitt VII: Änderungen des Vertrags/der Konzession

Beschreibung der Beschaffung nach den Änderungen

CPV-Code Hauptteil
45221112 Bau von Eisenbahnbrücken

Weitere(r) CPV-Code(s)
45221112 Bau von Eisenbahnbrücken

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA1D Rhein-Kreis Neuss
Hauptort der Ausführung: Neuss

Beschreibung der Beschaffung
KrBw Neuss km 37,676 Strecke 2610
- Herrichten von Geländeroberfläche (12.500 m²) und Baustellen inkl. Baustraße
- Abbruch Widerlager aus Mauerwerk (1.500 m³)
- Kampfmittelräumung
- OLA Arbeiten
- Abbruch Gleis (ca. 616m)
- Baugrubenherstellung-Aushub (13.850 m³)
- Schotteraustausch (ca. 3.192 t)
- Schwellenaustausch (ca.1027 Stück)
- Trägerbohlwand errichten (355m²)
- Ein- und Ausbau Hilfsbrücken (Stützweiten jeweils 19,20 m)
- Schienenaustausch (ca.1376 m)
- Kabelarbeiten (Sicherung, -umverlegung TK, LST & 50Hz)
- Herstellen und Verschub Überbau (ca 900 t)
- Landschaftspflegerische Maßnahmen; Ausführungsplanung

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung, des dynamischen 
Beschaffungssystems oder der Konzession
Beginn: 05/12/2022 Ende: 31/12/2027

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses/der Konzession
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VII.2. Angaben zu den Änderungen

Beschreibung der Änderungen
Art und Umfang der Änderungen (mit Angabe möglicher früherer Vertragsänderungen):
Umsetzung der Ersatzbaustoffverordnung hinsichtlich Probennahme und Analytik
(MKA 11_8)

Gründe für die Änderung
Notwendigkeit der Änderung aufgrund von Umständen, die ein öffentlicher Auftraggeber
/Auftraggeber bei aller Umsicht nicht vorhersehen konnte (Artikel 43 Absatz 1 Buchstabe c der 
Richtlinie 2014/23/EU, Artikel 72 Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2014/24/EU, Artikel 89 
Absatz 1 Buchstabe c der Richtlinie 2014/25/EU)
Beschreibung der Umstände, durch die die Änderung erforderlich wurde, und Erklärung der 
unvorhersehbaren Art dieser Umstände: 
Aufgrund der zum 01.08.2023 inkraft getretenen neuen Ersatzbaustoffverordnung, ergeben 
sich hinsichtlich der Probennhme und Analytik des zu entsorgenenden Bodens, neue 
Anforderungen.

Preiserhöhung


